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(54) Einrichtung zum Reinigen eines Crimpstempels

(57) Reinigungseinrichtung zum Ancrimpen eines
Crimps an ein Kabelende umfassend einen Ambos, in
dem das mit dem offenen Crimp versehene Kabelende
einführbar ist, sowie einen an einem Ständer der Vor-
richtung befindlichen Crimpstempel, der aus einer ober-

halb des Ambos angeordneten Ruheposition in Rich-
tung auf den Ambos verschiebbar ist um ein Ancrimpen
eines Crimps an das Kabel zu bewirken, wobei der Cr-
impstempel mit einem in einer Relativbewegung befind-
lichen Reinigungskörper in Eingriff bringbar ist.
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Beschreibung

Technisches Gebiet

[0001] Die Erfindung befasst sich mit der Reinigung
einer Vorrichtung zum Ancrimpen eines Crimps an ein
Kabelende umfassend einen Amboss, sowie einen an
einem Ständer der Vorrichtung befindlichen Crimpstem-
pel, der aus einer oberhalb des Amboss angeordneten
Ruheposition in Richtung auf den Ambos verschiebbar
ist um ein Ancrimpen des Crimps an das Kabel zu be-
wirken.
[0002] Diese Vorrichtungen sind für die Kabelkonfek-
tionierung vorgesehen. Sie dienen für das feste Verbin-
den von Kabelenden mit Steckern und Kabelschuhen.
Üblicherweise bestehen sie aus einer Anschlagpresse
mit vertikal bewegtem Pressenstempel, der auf einen
Druckkopf des darunter angeordneten Crimpwerkzeugs
einwirkt. Ein horizontal eingeschobenes Steckerorgan
oder dergleichen wird unter Verformen von Klemmfah-
nen am Kabelende festgelegt. Letzteres ist auf eine vor-
gegebene Länge abisoliert, so dass eine sichere und
stromleitende Verbindung zwischen dem Kabelende
und dem Crimp erreicht wird.

Stand der Technik

[0003] In der EP 0 542 144 B1 ist eine Vorrichtung
zum Verbinden eines Kabelendes mit einem Crimp be-
handelt. Diese Vorrichtungen arbeiten mit hoher Ge-
schwindigkeit und müssen von Zeit zu Zeit gewartet
werden. Die hohe Taktzahl und die Art des Umformpro-
zesses des Crimpstempels hat zur Folge, dass kleine
Metallteile oder Metallspäne beim Crimpvorgang vom
Crimp auf den Crimpstempel übertragen werden und
daran haften bleiben. Dieses kann den Fertigungsab-
lauf stören, so dass von Zeit zu Zeit eine Reinigung des
Crimpstempels angebracht ist. Hierfür ist die Vorrich-
tung abzuschalten, was mit Stillstandszeiten und damit
Kosten verbunden ist. Ebenso lasen diese Metallteile
den Kraftbedarf für eine Crimpung stark schwanken und
schränken damit die Überwachbarkeit einer Crimpver-
bindung während des Crimpens mittels geeigneter
Kraft/Wegeaufnehmer stark ein.

Darstellung der Erfindung

[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde eine
Möglichkeit zu finden, mit der eine Reinhaltung des Cr-
impstempels vorgenommen werden kann, ohne dass
die Vorrichtung hierfür abgeschaltet werden muß.
[0005] Die Lösung der gestellten Aufgabe wird bei ei-
ner Vorrichtung der eingangs genannten Art erfindungs-
gemäß dadurch erreicht, dass der Crimpstempel mit ei-
nem in einer Relativbewegung befindlichen Reinigungs-
körper in Eingriff bringbar ist. Die Vorrichtung wird folg-
lich mit einem Reinigungskörper versehen, der in vor-
gegebenen Abständen die Crimpstempelfläche reinigt,

wodurch störende Metallspäne und dergleichen entfernt
werden.
[0006] Der Reinigungskörper wird durch einen An-
trieb in die Relativbewegung versetzt. Die Bewegung
des Reinigungskörpers erfolgt bevorzugt parallel zu sei-
ner Achse durch hin und herbewegen.
[0007] Dabei ist es günstig den Reinigungskörper zy-
linderförmig auszubilden und während des Reinigungs-
vorgangs einer Drehbewegung zu unterwerfen. Benutzt
wird in sehr einfacher Ausführungsform ein Reinigungs-
körper, welcher durch eine um ihre Achse rotierbare
Bürste oder einen elastischen Schleifkörper gebildet ist.
Die Bürste wird bevorzugt mit Kunststoffborsten ausge-
stattet, die mit einem Hartwerkstoff beschichtet und/
oder gefüllt sind. Der Hartwerkstoff kann durch Dia-
mantmehl oder Diamantsplitter gebildet sein. Auch ist
es möglich die Bürste mit metallischen Fäden oder Fa-
sern zu versehen.
[0008] Insbesondere bei Crimpstempeln, welche eine
V-förmige in Richtung des Amboss geöffnete Mündung
aufweisen, ist es günstig, wenn ein Reinigungskörper
verwendet wird, dessen Durchmesser die Weite der
Mündung des Crimpstempels geringfügig übertrifft.
[0009] Für den Fall, dass der Reinigungskörper einen
Durchmesser hat der kleiner ist als die Weite der Mün-
dung an Ihrer weitesten Stelle, ist die Vorrichtung so
ausgelegt, dass der Reinigungskörper während der Re-
lativbewegung quer zu seiner Achse verlagerbar ist um
auch mit den die Mündung begrenzenden Flächen in
Eingriff zu gelangen.
[0010] Alternativ kann hier auch ein Reinigungskör-
per, der quer zu seiner Achse durch die V-förmige Öff-
nung des Crimpers bewegt wird, eingesetzt werden.

Kurzbeschreibung der Zeichnungen

[0011] Anhand eines in der Zeichnung dargestellten
Ausführungsbeispiels wird die Erfindung nachstehend
näher erläutert.
[0012] Es zeigt:

Fig. 1 Die Vorrichtung in der Schrägansicht und
Fig. 2 eine Draufsicht auf die Vorrichtung.

Ausführung der Erfindung

[0013] In der Figur 1 ist eine Vorrichtung 1 zum Ancr-
impen eines Crimps an ein Kabelende in der Schrägan-
sicht gezeigt. Die wesentlichen Teile der Vorrichtung
sind der Ständer 2 an dem der Crimpstempel 3 in senk-
rechter Richtung verschiebbar befestigt ist. Unterhalb
des Crimpstempels 3 ist der Amboss 4 für die Aufnahme
des nicht näher gezeigten Kabelendes und Crimps an-
gebracht. Durch den Anschlag des Crimpstempels 3
wird der im Amboss gehaltene Crimp am Kabelende be-
festigt. Im Beispiel hat der Crimpstempel 3 eine V-förmig
ausgebildete Mündung 5 mit den beiden Flanken 6 und
7. Die Flanken 6 und 7 können auf ihren Innenseiten
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während des Crimpvorgangs verunreinigt werden.
Durch den in der Figur gezeigten Reinigungskörper 8
ist eine Reinigung der Flankenflächen möglich. Der Rei-
nigungskörper 8 wird während des Reinigungsvorgangs
in seiner Achsrichtung in eine hin und her gehende und
gleichzeitig auch eine drehende Bewegung um seine
Achse versetzt. Die Bewegungen des Reinigungskör-
pers 8 werden von einer am Ständer 2 befestigten Ein-
richtung 9 durchgeführt. Die Einrichtung 9 besteht aus
einem Transportschlitten 16, welcher den Reinigungs-
körper 8 axial hin und her bewegt. Außerdem ist der Rei-
nigungskörper 8 mit einem Antriebsmotor 15 versehen,
welcher den Reinigungskörper 8 in eine Drehbewegung
versetzt. Eine Steuereinrichtung 18 bewirkt eine seitli-
che Verschiebung des Reinigungskörpers 8, so dass
der in seinem Durchmesser kleiner ausgeführte Reini-
gungskörper 8 die Mündung 5 auch an ihren weitesten
Stellen erreichen kann.
[0014] In der Figur 2 ist die Wartungseinrichtung 9 der
Vorrichtung in der Draufsicht gezeigt. Der in Form einer
Bürste ausgebildete Reinigungskörper 8 wird in einem
Grundkörper 10 gehalten, der seinerseits am Ständer 2
befestigt ist. Durch den Motor 15 wird der Reinigungs-
körper in Drehbewegung versetzt. Der Getriebemotor
15 wird an der Halterung 17 gehalten, die an dem Schlit-
ten 16 axial hin und her bewegt werden kann. Für einen
Reinigungsvorgang des Crimpstempels wird der Reini-
gungskörper 8 durch den Getriebemotor 15 in eine
Drehbewegung versetzt und durch den Schlitten 16 hin
und her bewegt. In der Regel genügt es, wenn der Rei-
nigungskörper 8 drehend einmal in die Mündung 5 ein-
gefahren wird und an den Flächen der Flanken 6 und 7
entlangstreicht.

Patentansprüche

1. Reinigungseinrichtung für eine Vorrichtung zum
Ancrimpen eines Crimps an ein Kabelende umfas-
send einen Amboss, sowie einen an einem Ständer
der Vorrichtung befindlichen Crimpstempel der aus
einer oberhalb des Amboss angeordneten Ruhepo-
sition in Richtung auf den Ambos verschiebbar ist
um ein Ancrimpen eines Crimps an das Kabel zu
bewirken, dadurch gekennzeichnet, dass der Cr-
impstempel (3) mit einem in einer Relativbewegung
befindlichen Reinigungskörper (8) in Eingriff bring-
bar ist.

2. Reinigungseinrichtung nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass der Reinigungskörper (8)
durch einen Antrieb in die Relativbewegung ver-
setzbar ist.

3. Reinigungseinrichtung nach einem der Ansprüche
1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass der Rei-
nigungskörper (8) hin und her bewegbar ist.

4. Reinigungseinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 3, dadurch gekennzeichnet, dass der Reini-
gungskörper (8) einer Drehbewegung unterliegt.

5. Reinigungseinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 4, dadurch gekennzeichnet, dass der Reini-
gungskörper (8) durch eine um ihre Achse rotierba-
re Bürste oder einen elastischen Schleifkörper ge-
bildet ist.

6. Reinigungseinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 5, dadurch gekennzeichnet, dass die Bürste
Kunststoffborsten aufweist, die mit einem Hartwerk-
stoff beschichtet und/oder gefüllt sind.

7. Reinigungseinrichtung nach Anspruch 6, dadurch
gekennzeichnet, dass der Hartwerkstoff durch
Diamantmehl oder Diamantsplitter gebildet ist.

8. Reinigungseinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 5, dadurch gekennzeichnet, dass die Bürste
metallische Fäden oder Fasern enthält.

9. Reinigungseinrichtung nach einem der Ansprüche
1 bis 8, dadurch gekennzeichnet, dass der Crimp-
stempel (3) eine in Richtung des Amboss (4) V-för-
mig geöffnete Mündung (5) aufweist.
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